
Die Lange Nacht der Wissenschaften am 24. Oktober 2009 – 18 bis 1 Uhr 

Erleben Sie Ihr grünes Wunder 
Es ist soweit: Wissen macht Spaß – Die Nacht der Antworten –  

Über 5000 Wissenschaftler dabei – Bayerische Politgrößen eröffnen zeitgleich  
 

Die Lange Nacht der Wissenschaften am Samstag wartet mit über 750 

Programmpunkten auf. Über 5.000 Wissenschaftler werden von 18 bis 1 Uhr ihre 

Arbeit präsentieren und von den Besuchern gelöchert werden. Diese Gelegenheit 

bietet sich nur alle zwei Jahre. Stolz zeigen sie, woran in der Region geforscht 

wird, wo die Kompetenzen liegen und welche Möglichkeiten gerade auch für 

Berufsanfänger offen stehen. Ab Nachmittag wird schon der Nachwuchs im 

Kinderprogramm begeistert. Jugendliche haben bei der Wissenschaftsnacht 

selbst die Gelegenheit, Einblicke in zukünftige Berufsfelder zu gewinnen. Was 

werde ich später mal machen? Welche Bereiche interessieren mich? Woran 

habe ich Spaß? Was macht eigentlich ein Prionenforscher? Wie wird man 

Werkstoffwissenschaftler? Wo kann man Kunst studieren? Dies sind nur einige 

Fragen unter Tausenden, die in der Langen Nacht der Wissenschaften 

beantwortet werden. Die „Dance&Draw“-Party bei Faber-Castell lässt das 

Wissenschaftsfestival dann gebührend ausklingen. Die Zeitumstellung zur 

Winterzeit um 3 Uhr erlaubt dann noch das Feiern „eine Stunde länger in der 

Nacht“. 
 

Bereits um 17 Uhr eröffnen die drei mittelfränkischen Kabinettsmitglieder der 

Bayerischen Staatsregierung Die Lange Nacht der Wissenschaften gleichzeitig 

in den drei Städten. In Erlangen wird der Bayerische Innenminister Joachim 

Herrmann gemeinsam mit Universitätsrektor Karl-Dieter Grüske und OB Siegfried 

Balleis in die Nacht einführen, während in Nürnberg Gesundheitsminister Markus 

Söder mit dem Präsidenten der Ohm-Hochschule Michael Braun und 

Bürgermeister Horst Förther den Auftakt markiert. In der Uferstadt steht die 

Eröffnung ganz im Zeichen von Fürths neu gegründeter „eigener“ Hochschule: 

dem International DiaLog College and Research Institute. Der Leiter der Diakonie 

Neuendettelsau, Rektor Hermann Schoenauer, wird mit Staatssekretärin Katja 

Hessel und Oberbürgermeister Thomas Jung die Gäste begrüßen. Anschließend 

wird dort auch die Expertendiskussion „Welche Neuen Materialien braucht der 

Mensch?“ zum Treffpunkt Wissenschaft im Wissenschaftsjahr stattfinden. 
 

Von 18 bis 1 Uhr läuft an allen 130 Orten das Programm der Langen Nacht der 
Wissenschaften. Karten gibt es noch im Vorverkauf an über 80 Vor-

verkaufsstellen in der Region. Der Veranstalter empfiehlt, sich dort – wenn 

zeitlich noch möglich – ein Programmheft vorab zu besorgen, um die persönliche 
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Nachtroute zu planen. Die Eintrittskarten kosten 10 Euro bzw. 7 Euro ermäßigt 

für Schüler und Studenten und können auch in der Nacht selbst bei allen 

Häusern noch erstanden werden. Im Ticket, das wie ein „Generalschlüssel“ zu 

allen Einrichtungen funktioniert, ist auch die Nutzung des Sonderbusnetzes (über 

40 Sonderbusse auf zehn Sonderlinien) und aller öffentlichen Verkehrsmittel im 

gesamten VGN-Verbundgebiet enthalten. Die U-Bahn-Linien in Nürnberg und 

Fürth werden zur Wissenschaftsnacht um eine Stunde länger fahren und auch 

die Direktverbindung zwischen Erlangen und Nürnberg über die Buslinie 30 fährt 

bis 2 Uhr in einem dichteren Takt und über Thon hinaus bis zum Hbf Nürnberg. 

Außerdem verkehren zwischen den Bahnhöfen der drei Städte zusätzliche 

Sonderzüge bis über 1 Uhr hinaus. Alle Informationen finden Interessenten auf 

www.nacht-der-wissenschaften.de 
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Kontakt für Ihre Nachberichterstattung: 
In der Nacht selbst können Sie den Veranstalter Ralf Gabriel (Geschäftsführer 

0172 9213892), Pierre Leich (Projektleiter 0151 12830636) oder Thomas Jaik 

(Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 0172 6955890) erreichen. Erste Eindrücke und 

Besucherzahlen können Sie am Sonntag bei Ralf Gabriel erfragen. 
 

 


